
„Ach, du fröhliche!“
Das Doibächer Theaterbühnle spielt Anfang Januar

I n wenigen Wochen ist es soweit, dann heißt es wieder
„Vorhang auf!“ beim Doibächer Theaterbühnle in der
Gemeindehalle in Großdeinbach. Die Akteure des Vereins

proben schon fleißig unter der Regie von Christine Silber-
horn an den Szenen der Komödie „Ach, du fröhliche!“ aus
der Feder von Bernd Gombold.
Ganz besonders freut sich das Ensemble über ihren „Zu-
wachs“: Jennifer Rußnak und Nico Fischer werden ihr Büh-
nendebüt geben. Weitere Mitwirkende in der weihnachtli-
chen Komödie sind Anke Bulling, Carola Müller-Zischka,
Karl Seel, Susanne Ibrahimovic, Rainer Scholz und Achim
Haseidl. Bei den Proben wird viel gelacht, denn das Thea-
terstück wird für allerlei Verwirrungen sorgen und damit
garantiert die Lachmuskeln der Zuschauer strapazieren. Bei
Familie Maier hängt ausgerechnet am Heilig Abend der
Haussegen schief, da die Weihnachtsfeier des Sportvereins
am Vorabend Vater Anton und Sohn Markus ganz schön
zugesetzt hat. Die beiden Herren erwachen mit schwerem
Kopf und sehr großen Erinnerungslücken an die letzte
Nacht.
Die Aufführungen finden am 2. (Premierenvorstellung), 3.
und 4. Januar in der Gemeindehalle Großdeinbach statt.
Einlass ist ab 18.30 Uhr, Beginn der Vorstellungen um 20

Uhr. Zur Seniorenaufführung lädt der Theaterverein am
Sonntag, 4. Januar um 13.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen
ein. Die Saalöffnung ist um 13 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für die drei Abendveranstaltungen
beginnt in diesem Jahr im Rahmen des Großdeinbacher
Weihnachtsmarktes am 30. November. Ab dem 1. Dezem-
ber können bei folgenden Vorverkaufsstellen Karten erwor-
ben werden: Ortsbank Großdeinbach der Raiffeisenbank
Mutlangen eG, Bäckerei Ecker in Großdeinbach, Dorfladen
Großdeinbach und Aral Tankstelle Andy Haß in Wetzgau.
Für die heiß begehrte Premierenveranstaltung mit Tombola
am 2. Januar verlosen wir fünf Mal zwei Eintrittskarten. Ein-
fach am Donnerstag, 27. November, in zwischen 14 und
14.10 Uhr unter der Telefonnummer 0 71 71-60 06 34 an-
rufen, auf eine freie Leitung und etwas Losglück hoffen.
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